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Australischer Buschbrand - Katastrophenhilfe 2020 
 
 
Die australische Buschfeuersaison 2019-20 begann im Juni 2019 mit mehreren schweren 
unkontrollierten Bränden. Während des Sommers gab es hunderte von Bränden, vor allem 
im Südosten des Landes. Die Großbrände erreichten ihren Höhepunkt im Dezember-Januar, 
und bis Anfang März 2020 hatten die Brände schätzungsweise 186.000 Quadratkilometer 
Land zerstört, über 5.900 Gebäude (darunter 2.779 Häuser) vernichtet und mindestens 34 
Menschen getötet. Das Ausmaß der Schäden war überwältigend. 
 
Von September 2019 bis März 2020 haben die Brände verschiedene Regionen des 
Bundesstaates Neusüdwales schwer in Mitleidenschaft gezogen. In ganz Neusüdwales 
(NSW) , Victoria und dem Australian Capital Territory (ACT) wurden mehrere 
Ausnahmezustände ausgerufen.Anfang Januar 2020 wurde die Großloge der Britischen 
Freimaurer in Deutschland (GL BFG) auf einen NSW Freemasons Disaster Relief Fund 
aufmerksam gemacht, um den Brüdern in ihrem Zuständigkeitsbereich und ihren Familien 
sowie den örtlichen Gemeinden, die sowohl von den Bränden als auch von der Dürre 
betroffen waren, sofortige und praktische Hilfe zu leisten. Dies geschah durch eine Mitteilung 
von RWBro Derek J. Robson AM, Großmeister der NSW & ACT-Staaten Australiens (hier in 
voller Ornamentik abgebildet).  
 
Der Katastrophenfonds wurde von Masonicare verwaltet und gefördert, welches sich aktiv 
beteiligt und das ganze Jahr über zahlreiche Spendenaktionen für lokale Gemeinden 
durchführt. Die erste Spende aus diesem Katastrophenfonds belief sich auf 100.000 Dollar 
für die ländliche Feuerwehr von NSW, um deren Hilfe für die Freiwilligen der RFS sowie für 
die Witwen und Kinder der Feuerwehrleute zu ergänzen, die bei der Verteidigung ihrer 
Gemeinden auf tragische Weise ums Leben kamen. 
In Anerkennung der Dringlichkeit der Situation richtete der Großmeister der GL BFG, MWBro 
Glyn Edmonds, einen Aufruf zur Unterstützung von Spenden für diesen Zweck an alle 
konstituierenden Logen, die Großloge von Deutschland (VGLvD), alle Großlogen innerhalb 
der VGLvD und die Freimaurerischen Hilfswerke. Alle Gelder sollten auf dem Großlogen-
Wohltätigkeitskonto gesammelt werden, und die GL BFG spendete sofort 4.000 Euro für den 
Auftakt des Verfahrens. Es sprach sich schnell herum, und Spenden von Einzelpersonen, 
Logen, Großlogen und anderen freimaurerischen Orden innerhalb der Kreise in Deutschland 
und darüber hinaus wurden sofort weitergeleitet. 
 
In einer beispiellosen Demonstration vereinter Großzügigkeit und Nächstenliebe, eines der 
großen Prinzipien, in denen der Orden unserer wunderbaren Bruderschaft gegründet und 
praktiziert wurde, war bis zum vorgeschlagenen Stichtag eine erstaunliche Summe 
eingegangen, und die GL BFG konnte am letzten Februartag 30.000 € an den Masonicare 
NSW Freemasons Disaster Relief Fund spenden. Eine unglaubliche Leistung für eine so 
kleine Großloge. 
Ein großes Dankeschön von GL BFG geht an alle, die zu dieser bemerkenswerten Leistung 
beigetragen haben. Besonders hervorzuheben sind das Freimauerische Hilfswerk und die 
Große Nationale Mutterloge zu Den Drei Welkugeln mit jeweils 5.000 €, die Lodge Secto 
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Aure (Venedig) mit 2 .000 €. , der Royal Order of Scotland mit je 1.500 €, das Supreme 
Grand Chapter of British Royal Arch Masonry mit 1.000  € sowie die Loge zur Siegenden 
Sonne und die folgenden Logen innerhalb der GL BFG; Britannia Lodge 843 und Thistle & 
Saltire 1040 mit je 1.000 €. 
Am 7. März erhielt der Großmeister der GL BFG MWBro Glyn Edmonds einen sehr 
freundlichen Brief des Vorsitzenden der Grand Charity, RW Bro Andrew Fraser (hier rechts 
ebenfalls in prächtigen Insignien abgebildet) mit folgenden Worten: 
Im Namen des Vorsitzenden der Grand Charity [ich selbst] und des Masonicare Board 
möchte ich Ihnen aufrichtig für die großzügige Spende von $48.582,99 für den Bushfire 
Disaster Relief Appeal von Masonicare danken. Das Ausmaß der Brände war überwältigend. 
Diese Spende ist eine sehr geschätzte Bestätigung unserer Unterstützung für die von dieser 
schrecklichen Katastrophe Betroffenen und zeigt das freimaurerische Grundprinzip der 
Nächstenliebe. 
 
Weitere Informationen über den Bushfire Disaster Relief Appeal finden Sie unter 
www.masonicare.org.au. 
Zu gegebener Zeit werden wir der Gerichtsbarkeit mitteilen, wie die durch den Appell 
generierten Gelder an die Bedürftigen verteilt werden sollen. Nochmals vielen Dank für die 
Spende, Ihre Unterstützung von Masonicare wird sehr geschätzt 
Masonicare nutzt das Freimaurernetzwerk, um die von dieser Tragödie betroffenen 
verdienten Ursachen zu identifizieren und zu helfen. Derek J. Robson AM, Grand Master of 
the NSW & ACT, erklärt in einem in den sozialen Medien veröffentlichten Artikel Folgendes  
Lokale Freimaurer sind am besten in der Lage, ihre lokalen Gemeinschaften zu kennen. 
Deshalb bitte ich die örtlichen Logen, Einzelpersonen und Familien in ihrem Gebiet 
dentifizieren, die geliebte Menschen oder Eigentum verloren haben oder anderweitig von den 
kombinierten Tragödien von Buschfeuer und Dürre betroffen sind. Ich ermutige die Lodges, 
alle angesammelten Gelder für die praktische Unterstützung der lokalen Gemeinschaften zu 
verwenden. Die Unterstützung sollte auf die persönlichen Bedürfnisse des Einzelnen 
zugeschnitten sein. In einigen Fällen können Barzuschüsse angemessen sein, damit der 
Empfänger ohne Peinlichkeiten oder unangemessene Einmischung persönlicher Natur 
Gegenstände kaufen kann.  
 
In einigen Fällen können Barzuschüsse angemessen sein, damit der Empfänger ohne 
Verlegenheit oder unangemessene Einmischung persönlicheGegenstände kaufen kann. In 
anderen Fällen können direkte Zahlungen an örtliche Unternehmen die beste Möglichkeit 
sein, um sicherzustellen, dass die Bedürfnisse erfüllt werden. Oder es kann sich einfach um 
ein Geschenk der Kameradschaft, des Mitgefühls und der Rücksichtnahme handeln. Wo 
immer wir können, sollten wir die lokalen Gemeinschaften in den betroffenen Gebieten 
unterstützen 
(siehehttps://www.facebook.com/495415527182901/posts/2774566725934425/). 
Der GL BFG ist bescheiden und äusserst dankbar für den Betrag, der dieser Hilfsinitiative 
zur Verfügung gestellt wurde, und für die Schnelligkeit, mit der sie gespendet wurde. Ein 
altes Sprichwort sagt weise: "Wer schnell gibt, gibt doppelt". 
Wir können alle sicher sein, dass es getreu angewendet wird. 
 
 
Brüderlich, 
 
 
W Bruder Christopher Bilson, GL BFG Grand Charity Steward. 
 
 


